
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2024 (18:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Damen Baden-Württemberg

TTV Burgstetten : TV St.Georgen 
Sonntag, 18.02.2024, 15:00 Uhr

TTV Burgstetten siegt gegen TV St.Georgen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Burgstetten in der Oberliga Damen Baden-
Württemberg gegen den TV St.Georgen durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt
3 Stunden . In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Leider mussten Kozak / Obergfell ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den TTV Burgstetten. Gekämpft bis zum Schluss hatten Ciulica / Marquardt in
der Partie gegen Bork / Allgeier. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den
ersten Partien standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Chancenlos war Teodora Gabriela Ciulica gegen Jana Bork
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jutta Ernst die
Gastspielerin Anastasiia Kozak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Ines Marquardt letztlich parat, um
Mareike Allgeier zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Natalie Obergfell war für Andrea Winter am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTV
Burgstetten und des TV St.Georgen. Teodora Gabriela Ciulica machte mit Anastasiia Kozak beim 11:
5, 12:10, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:3 (Ciulica) und 13:7 (Kozak). Jutta Ernst gelang
es derweil Jana Bork zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die
richtige Taktik hatte Ines Marquardt beim 3:0-Sieg gegen Natalie Obergfell von Beginn an. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Andrea
Winter bei ihrem 3:1 gegen Mareike Allgeier doch überlegen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:4 für Winter und 13:7 für Allgeier seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Burgstetten nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf,
während der TV St.Georgen vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen den 1. TTC Ketsch
ansteht, 14:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Burgstetten bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den ESV Weil II.

 Statistik:
 TTV Burgstetten

Doppel: Ernst / Winter 1:0, Ciulica / Marquardt 0:1 
Einzel: T. Ciulica 1:1, J. Ernst 2:0, I. Marquardt 2:0, A. Winter 1:1 

 TV St.Georgen
Doppel: Kozak / Obergfell 0:1, Bork / Allgeier 1:0 
Einzel: A. Kozak 0:2, J. Bork 1:1, N. Obergfell 1:1, M. Allgeier 0:2


